
Ortsparteitag der Bergkamener
FDP: Optimistischer Blick auf
die  anstehenden  Wahlen  der
nächsten Jahre

Von links: Rainer Seepe (Beisitzer im Ortsvorstand), Sascha
Schleupner  (Beisitzer  im  Ortsvorstand),  Sebastian  Knuhr
(Ortsvorsitzender),  Jens  Philipps,  Marion  Kuehn-Seepe
(Schatzmeisterin),  Angelika  Lohmann-Begander  (stellv.
Ortsvorsitzende),  Stefan  Heßler  (Beisitzer  im  Ortsvorstand)
und Michael Klostermann (Schriftführer).

Auf  dem  Ortsparteitag  der  Bergkamener  FDP  am  vergangenen
Freitag blickte der Vorsitzende Sebastian Knuhr zusammen mit
den anwesenden Mitgliedern optimistisch in die Zukunft. Der
27-jährige  Liberale,  der  im  letzten  Jahr  für  die  FDP  zur
Landtagswahl  kandidierte  und  zuvor  den  Vorsitz  des
Stadtverbandes in Bergkamen übernommen hatte, zog zunächst ein
durchwachsenes  Resümee  über  das  erreichte  Wahlergebnis  im
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letzten Jahr.

Das  Ziel,  die  FDP  gestärkt  in  den  Düsseldorfer  Landtag
einziehen  zu  lassen  und  die  Regierungsbeteiligung  weiter
fortzuführen  konnte  nicht  erreicht  werden.  Erfreulich  war
allerdings aus Sicht des Vorsitzenden, dass die Stimmverluste
in  Bergkamen  deutlich  niedriger  waren  als  im
Landesdurchschnitt. „Das baut uns dann doch wieder auf, wenn
wir sehen, dass eine gute und verlässliche kommunalpolitische
Arbeit vor Ort dann doch bei Landes- oder Bundestagswahlen
gewürdigt wird“, so Sebastian Knuhr weiter.

So habe sich die FDP in Düsseldorf zwischenzeitlich in der
Fraktion und nach dem letzten Parteitag auch in der Partei
personell neu aufgestellt, so dass zukünftig wieder liberale
Politik aus und für die Mitte der Gesellschaft gemacht werden
kann. Auch die heimische FDP-Politikerin Susanne Schneider ist
seit  dem  1.  Januar  2023  wieder  Mitglied  des  nordrhein-
westfälischen Landtags und betreut als Sprecherin für Arbeit,
Gesundheit  und  Soziales  wieder  ihren  angestammten  Bereich.
„Damit ist auch der direkte Draht nach Düsseldorf für die
Bergkamener Freidemokraten wieder vorhanden“ berichtete Knuhr
erfreut.

Die FDP werde zukünftig wieder mehr Eigenständigkeit zeigen
und  damit  seien  die  Voraussetzungen  geschaffen  für  ein
erfolgreiches Abschneiden bei der Europawahl im nächsten und
bei den Bundestags- und Kommunalwahlen im übernächsten Jahr.

Die  FDP-Fraktionsvorsitzende  Angelika  Lohmann-Begander
berichtete im Anschluss über die Ratsarbeit der Liberalen und
stellte unter anderem die Anträge vor, die auf Initiative der
FDP in den Stadtrat eingebracht wurden. Neben dem Vorstoß, die
E-Lade-Infrastruktur in Bergkamen zu verbessern wurde auch ein
Antrag eingebracht, die Gestaltungssatzungen für Häuser so zu
verändern, dass der Einbau einer Photovoltaik-Anlage zukünftig
einfacher und unbürokratischer erfolgen kann. Auch wenn die
Verwaltung sich diese Themen zwischenzeitlich zu eigen gemacht



hat  und  durch  die  Klimaschutzbeauftragte  bereits  umsetzen
lässt, stamme die Idee von der FDP. „Wichtig ist für uns
Liberale in erster Linie, dass das Ziel erreicht wird“, so
Angelika  Lohmann-Begander.  „Wir  sind  aber  auch  davon
überzeugt, dass sich die Verwaltung ein derartiges Vorgehen
bei  Anträgen  der  Sozialdemokraten  nicht  getraut  hätte  und
stattdessen die Genossen für die tolle Idee gefeiert worden
wären“, so Fraktionsvorsitzende und Stadtverbandsvorsitzender
abschließend.


